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Das Budget des Kantons Baselland beträgt heute gegen 3 Milliarden Franken.  Die Verwaltung mit

ihren gegen 6000 MitarbeiterInnen hat heute das Ausmass eines mittleren Konzerns. Die heutigen

Finanzführungsinstrumente ermöglichen eine stufengerechte finanzielle Führung dieses grossen

Gebildes nur bedingt.

Wie die Budgetdebatten der Jahre 2009 und 2010 gezeigt haben, wird vom Parlament eine Interven-

tion auf sehr tiefer Stufe verlangt, was die Lösung grösserer Herausforderungen in finanzieller

Hinsicht sehr erschwert. Auf der anderen Seite wird auch die Handlungsfähigkeit der Regie-

rung/Verwaltung stark eingeschränkt, wenn sie sich im Parlament für kleinste Beträge rechtfertigen

muss. 

Viele Gemeinwesen, unter anderem einige Kantone wie auch grössere Gemeinden in unserem

Kanton, haben diese Herausforderung angenommen und ihre finanziellen Führungs-Prozesse

diesbezüglich angepasst. Dabei steht jeweils im Zentrum, dass das Parlament sich auf seine

strategischen Funktionen und die entsprechende Ausstattung mit Finanzen und Personal kümmert,

während sich die Regierung/Verwaltung mit mehr Freiheit und Verantwortlichkeit um die operative

Umsetzung kümmert. Typischerweise ermöglichen diese Anpassungen auch eine längerfristige und

damit nachhaltigere Planung der staatlichen Aktivitäten.

Der Regierungsrat wird eingeladen, die kantonale Gesetzgebung so anzupassen, dass die

Finanzkompetenzen/-diskussionen auf Stufe Landrat, Regierung/Verwaltung stufengerechtere

Entscheidungen erlauben. Dabei sollen insbesondere die folgenden wesentlichen Anliegen

aufeinander abgestimmt realisiert werden:

– Führung der gesamten Verwaltung mittels Globalbudgets. Die Verwaltung soll hierfür in

klar abgegrenzte und sachlich zusammengehörige Politikfelder mit klarer Verantwortlich-

keit unterteilt werden. 

– Durch das Parlament erteilte und beeinflussbare Leistungsaufträge als Basis der Zu-

sammenarbeit zwischen Parlament und Regierung/Verwaltung.

– Integrierte und vollständige längerfristige Finanzplanung, welche gewährleistet, dass bei

Investitionsentscheiden auf allen Stufen deren Finanzierbarkeit für die Entscheidungs-

träger transparent gemacht wird. 

http://www.baselland.ch/Parlament.273441.0.html
http://www.baselland.ch/Geschaefte.273412.0.html
http://www.baselland.ch/kirchmayr_klaus-htm.275214.0.html
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